
Fischerei-Lehrfahrt nach Rumänien 19. – 23. 06. 2017 

Von Montag 19. – Freitag 23. Juni 2017 findet die diesjährige Fischerei-Lehrfahrt von ARGE 

FISCH, TEGOF und Fischerzeugerring Oberpfalz statt. Das Ziel ist Rumänien, ein unbekanntes 

Land am Rande Europas mit langer Geschichte und großen kulturellen Traditionen, mit 

beeindruckenden Landschaften  und mit einer sehr  bedeutenden Fischproduktion 
 

Wir werden mit „wizz air“ von Nürnberg (Abflug am 19. 07. um ca. 15 Uhr) nach Bukarest 

fliegen und bei einer abendlichen Stadtrundfahrt und Abendessen in der Altstadt die 

rumänische Hauptstadt besichtigen. Übernachtung in Bukarest (IBIS-Hotel) 
 

Dann geht es zuerst in den Südosten des Landes, wo wir  im EU-Fischwirtschaftsgebiet 

Calarasi die FLAG Grupul de Actiune Locala de Pescuit “DUNAREA CALARASEANA”  besuchen 

(http://www.dunareacalaraseana.ro). Karpfenzucht, Störfarmen und die Flussfischerei an 

der Donau stehen dort im Mittelpunkt. 
 

Weiter fahren wir dann durch die  rumänische Dobrudscha 

(https://de.wikipedia.org/wiki/Dobrudscha) ins Donaudelta zum EU-Fischwirtschaftsgebiet 

Tulcea und zur FLAG Grup Local Pentru Pescarie Durabila in Delta Dunarii”  

(http://www.flagdelta.ro)  

Wohnen werden wir dabei mitten im Delta in Mila 23. Das Dorf ist noch immer geprägt von 

Donaufischern, die sich mit sanftem Tourismus ein Zubrot verdienen. Weil es in dem kleinen 

Ort kein großes Hotel gibt, haben wir die Unterkunft bei Fischerfamilien gebucht. Die kleinen 

Pensionen (Zimmer sind sauber und haben Dusche und WC) liegen sehr nahe beieinander.  
 

Das Donaudelta ist die großartigste Wasserlandschaft Europas. Viele seltenen Tier- und 

Pflanzenarten leben dort und wir werden diese spektakuläre Landschaft einen ganzen Tag 

lang erkunden. Wir fahren mit wendigen Motorbooten, die auch  kleine Nebenflussarme 

erreichen können und erleben die ungezähmte Natur mit Seerosenteppichen und 

Pelikankolonien. Weil unsere Bootsführer auch Donaufischer sind erfahren wir viel über die 

Flussfischerei im Delta. Wir besuchen das besonders ursprüngliche Dorf Letea mit seinen 

Sanddünen und dem Eichenurwald  und wir fahren mit den Booten hinaus bis zum 

Schwarzen Meer. (https://de.wikipedia.org/wiki/Biosphärenreservat_Donaudelta) 
 

Daneben interessieren uns auch Aquakulturbetriebe in dieser Region. Wir besuchen den 

Fischereikomplex in Vulturu und treffen Aktive der FLAG im Delta. 
 

Mehr Infos zur Situation im Donaudelta findet Ihr (leider nur) in Englisch unter: 

https://ec.europa.eu/fisheries/sites/fisheries/files/docs/body/danube_delta_en.pdf 
 

Begleiten wird uns auf der Fahrt Herr Adrian Haralambie, der im Donaudelta geboren und 

dort aufgewachsen ist. 

Bei den Kontakten zu den Fischereibetrieben unterstützt uns der Präsident des rumänischen 

Fischereiverbandes, Herr Catalin Platon, den ich recht gut kenne. Catalin Platon wird sich 

auch die Zeit nehmen und uns einen Tag begleiten. 
 

Rückkunft am Freitag 23. 06. 2017 um ca. 15 Uhr in Nürnberg 
 

Preis ca. 800 € 
 

Anmeldung und Infos: Hans Klupp 09637/291 oder hans.klupp@t-online.de 


